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Seit meiner Kindheit begleiten mich die Musik und die damit verbundene Freude.  
Musik in der Gemeinschaft aber auch sich immer wieder neuen Herausforderungen zu stellen, 
um neue Musikstile anderer Kulturen kennenzulernen, begeistert mich bis heute. 
Schon sehr früh konnte ich Live-Erfahrung in verschiedenen Bands/Projekten sammeln, sodass 
ich mich in meiner Jugend und später auch nebenberuflich der Musik verschrieben hatte. 
 
Hauptberuflich war ich in der Automobilbranche als Prozessentwickler tätig. Nach 13 Jahren 
entschied ich mich dieses Berufsfeld zu verlassen und bin seit 2014 freiberuflicher Musiker.  
 
Schon vor mehreren Jahren entdeckte ich eine tiefere Stimme in mir, die mehr aus der Musik 
erfahren wollte als das bisher Erlebte. So beschäftige ich mich intensiv mit dem bewussten 
Wahrnehmen von Klängen und der Improvisation in der Musik. 
 
Um diese Erfahrungen und Erlebnisse, welche mich selbst in meinem Veränderungsprozess 
gestärkt hatten, weitergeben zu können, habe ich mich nun vor einem Jahr entschieden mich 
beruflich neu zu orientieren und den Weg zum Musiktherapeuten einzuschlagen. 
 
Was bedeutet Musiktherapie für mich? 
 
Im Zentrum steht das bewusste Wahrnehmen von Klängen und Musik. Egal ob in der 
gemeinsamen Improvisation auf einfach zu bedienenden Instrumenten oder durch das bloße 
Zuhören. 
 
Wichtig ist mir dabei, dass Musiktherapie als ein wertfreier Raum zum Ausprobieren genutzt 
werden kann – es gibt kein Richtig oder Falsch.  
 
In der Musiktherapie sollen die eigenen Grenzen erfahren und erspürt werden können. Alle 
Gefühle dürfen da sein und erklingen. Es sind weder besondere musikalische Fähigkeiten, noch 
ein bestimmter Bezug zur Musik notwendig.  
Entscheidend ist, dass man sich dabei spielerisch entdecken kann. 
 
Darauf freue ich mich im Sommercamp 2016: 
 
Ich freue mich auf ein kreatives Erleben im Miteinander in der Kombination aus  
Musik, Bewegung, Kunst und Natur.  
Wichtig ist mir mit wenigen Mitteln Großes zu erleben und zu schaffen und dabei dem inneren 
Kind spielerischen Freiraum zu geben. 
 
Oft ist das Hören von Musik bei Kindern und Jugendlichen ein wesentlicher Bestandteil des 
Alltags.  Musik ist Ausdruck von Lebensgefühl, von Identität und Abgrenzung. Genau hier 
knüpfen wir an und bieten durch freie Improvisation einen Spielraum zur Förderung der 
eigenen Kreativität und Gestaltung. 
 
Das Sommercamp 2016 steht ganz unter dem Motto sich liebevoll zu begegnen und in der 
Gemeinschaft Neues über sich und die/den andere/n zu erfahren. 
 


